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Vorwort

Sehr geehrte Leser*innen,

Wir freuen uns, Ihnen hiermit eine erste Zusammenfassung der Ergebnisse der zentralen Befragung der

Promovierenden und der Postdocs 2024 zur Verfügung stellen zu können. Die vorliegende Datei konzentriert

sich dabei auf die Ergebnisse für die Universität Freiburg als Ganzes und im nationalen Vergleich ïErgebnisse

auf Fakultätsebene werden zu einem späteren Zeitpunkt zur Verfügung gestellt. Des Weiteren arbeiten wir an

einem ausführlichen Bericht, der die Ergebnisse diskutiert und kommentiert.

Wir freuen uns über Ihr Interesse an den Ergebnissen und bedanken uns nochmals bei allen Personen, die an

der Befragung teilgenommen haben!

Prof. Dr. Stefan Rensing, Prorektor für Forschung und Innovation &

Prof. Dr. Sylvia Paletschek, Prorektorin für Universitätskultur
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Vorabbemerkungen zur Darstellung und zur Methodik

ÅDie Daten werden immer dort, wo es möglich ist, mit nationalen Studien in den Vergleich gesetzt. Wenn keine nationalen

Vergleichswerte vorliegen, wurden Befragungen anderer Universitäten und Forschungseinrichtungen herangezogen. In

manchen Fällen ist ein Vergleich aufgrund abweichender Fragestellungen nicht möglich. In vielen Fällen sind statistische

Test mit den Vergleichsdaten nicht möglich, weil die bereitgestellten Daten nicht ausreichen oder im falschen Format

vorliegen.

ÅUm die Anonymität der Befragten sicherzustellen werden die Ergebnisse nur für bestimmte Gruppen aufbereitet wenn sich

in der Gruppe mindestens 10 Personen befinden.

ÅBei einigen Fragen gab es die Antwortoption ĂIch möchte mich hierzu nicht äußernñ. Diese Antworten werden in den

Grafiken nicht gezeigt und die Prozentzahlen der übrigen Antworten wurde ohne diese Kategorie berechnet.

ÅEs wurden alle Datenpunkte berücksichtigt, auch von den Fragebögen, die nicht bis zum Ende beantwortet wurden. Es

wurden keine Datenpunkte als Ausreißer entfernt.

ÅDie vorliegende Befragung orientiert sich an deutschlandweiten, wissenschaftlich durchgeführten und langjährig erprobten

Erhebungen wie der ĂNationalAcademics Panel Studyñ(Nacaps) und dem ĂBarometerfür die Wissenschaftñ. Die Auswahl

der Fragen sowie deren Auswertung wurde wissenschaftlich begleitet, die Auswertung folgt gängigen Praktiken der

statistischen Analyse.
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Vorabbemerkungen zur Darstellung und zur Methodik

ÅBei einem Großteil der Ergebnisse handelt es sich um Ordinaldaten (oft auf Basis von Likert-Skalen, z.B. Zufriedenheit mit

den Promotionsbedingungen). Diese werden als gestapelte Balkendiagramme dargestellt, es wird im Einklang mit gängiger

Praxis kein Mittelwert und keine Standardabweichung gezeigt. Signifikanztests zwischen Gruppen werden (wenn möglich)

als Mann-Whitney U Tests oder Kruskal-Wallis Tests durchgeführt.

ÅBei manchen Ergebnissen handelt es sich um kategoriale Daten (z.B. Vorhandensein eines Migrationshintergrundes).

Diese werden ebenfalls als Balkendiagramme dargestellt. Signifikanztests zwischen Gruppen werden (wenn möglich) als

Chi-2-Unabhängigkeitstest durchgeführt.

ÅBei einem kleinen Teil der Ergebnisse handelt es sich um numerische Daten (z.B. wöchentliche Arbeitszeit). Diese werden

als Punktewolken oder Boxplot dargestellt und es wird der Mittelwert sowie die Standardabweichung gezeigt.

Signifikanztests zwischen Gruppen werden (wenn möglich) als t-Test durchgeführt. Im Text wird der Mittelwert und die

Standardabweichung (SD) angegeben.

ÅVergleiche, bei denen es signifikante Unterschiede gibt (pÒ0,05), sind fett markiert.
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Vorabbemerkungen zur Darstellung und zur Methodik

ÅDie vorliegende Datei enthält bis auf wenige Ausnahmen alle Fragen aus dem Fragebogen. Einzelne Fragen wurden hier

nicht mit aufgenommen, da entweder zu wenige Datenpunkte vorlagen, da sich die Fragen inhaltlich mit anderen Fragen

überschneiden, oder weil sie vor allem für die spätere Auswertung von Zusammenhängen zwischen verschiedenen

Variablen interessant sind. Dies betrifft die folgenden Items:

ÅFür Promovierende: ĂWiehilfreich war der ĂKompasszur Guten Betreuungñ?ñund ĂWennSie sich nochmal entscheiden könnten, würden

Sie erneut mit einer Promotion beginnen?ñ

ÅFür Promovierende der Medizinischen Fakultät: ĂPromovierenSie studienbegleitend?ñ

ÅFür Postdocs: ĂWennSie nochmal die Wahl hätten, würden Sie sich nach Ihrer Promotion erneut für eine wissenschaftliche Tätigkeit

entscheiden?ñ

ÅFür Postdocs in Führungspositionen: ĂF¿hrenSie regelmäßige Mitarbeitendengespräche mit den Personen, die Sie anleiten?ñ

ÅFür Postdocs, die Promovierende betreuen: ĂKennenSie den ĂKompasszur Guten Betreuung von Promovierendenñ?ñ,ĂWiehäufig

tauschen Sie sich in der Regel mit den von Ihnen betreuten Promovierenden über deren Forschungsvorhaben aus?ñund ĂKennenSie die

folgenden Beratungs-, Qualifizierungs- und Unterstützungsangebote für Promovierende?ñ

ÅFür Promovierende und Postdocs: ĂWiezufrieden sind Sie gegenwärtig alles in allem mit Ihrem Leben?ñ

ÅDes weiteren alle Antworten auf die drei Fragen mit Freitextfeldern. Die Freitextantworten werden direkt an die betroffenen Abteilungen

und Fakultäten weitergegeben und nicht in Gänze veröffentlicht.
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Rücklaufquoten
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Rücklaufquoten

Rücklaufquoten gesamt:

ÅPromovierende: 

Å22,6 %, N = 1091 (komplett ausgefüllte Fragebögen) 

Å29,2 %, N = 1408 (wenn man alle angefangenen Fragebögen mitzählt)

ÅPostdocs: 

Å28,7 %, N = 215 (komplett ausgefüllte Fragebögen) 

Å39,7 %, N = 297 (wenn man alle angefangenen Fragebögen mitzählt)
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Zum Vergleich: UFR Befragung der Studierenden in 2023 

(Boros & Schneijderberg 2023: 1): 

24 %, N = 4816 (alle abgeschlossenen Fragebögen)



Rücklaufquoten pro Fakultät ïPromovierende 
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Abbildung 1: Absolute Rücklaufzahlen, nach Fakultät, nur Promovierende. Abbildung 2: Prozentuale Rücklaufzahlen, nach Fakultät, nur Promovierende.



Rücklaufquoten pro Fakultät ïPostdocs
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Abbildung 3: Absolute Rücklaufzahlen, nach Fakultät, nur Postdocs. Abbildung 4: Prozentuale Rücklaufzahlen, nach Fakultät, nur Postdocs.



Datenqualität

Beispiel Promovierendenbefragung Beispiel Postdoc-Befragung

ÅInsgesamt wurde eine gute Abbildung der Zielgruppe erreicht.

ÅNur bei den Postdocs konnten für einzelne Fakultäten nicht ausreichende Teilnehmende gewonnen werden.
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Merkmal Laut 

Promovierenden-

statistik

In der 

Befragung

Deutsche 

Staatsbürgerschaft

72,5 % 71,7 %

Männlich 48,9 % 46,9 %

Weiblich 51,0 % 49,5 %

Merkmal Laut 

HISinOne

In der 

Befragung

Männlich 59 % 52,7 %

Weiblich 41 % 41,0 %

Tabelle 1: Datenqualität der Promovierendenbefragung.

Tabelle 2: Datenqualität der Postdocbefragung.



Weg zur Promotion

Weg zur aktuellen Stelle
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Motivation für die Aufnahme der Promotion (nur Promovierende)
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Abbildung 5: Motivation für die Aufnahme der Promotion, in Prozent.

Die wichtigsten Gründe für die Aufnahme der 

Promotion sind:

1. Interesse am Forschungsthema

2. Beitrag zum wissenschaftlichen Fortschritt 

leisten

3. Verbesserung der Berufschancen auf dem 

außer-akademischen Arbeitsmarkt



Motivation für die wissenschaftliche Arbeit (nur Postdocs)
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Abbildung 6: Motivation für die wissenschaftlicher Arbeit, in Prozent.

Die wichtigsten Gründe für die 

wissenschaftliche Arbeit sind:

1. Interesse am Forschungsthema

2. Beitrag zum wissenschaftlichen Fortschritt 

leisten

3. Dauerhafte wissenschaftliche Arbeit



Gründe für die Wahl der Universität Freiburg (nur Postdocs)
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Abbildung 7: Gründe für die Wahl der Universität Freiburg, in Prozent.

Zum Vergleich:

Befragung der Studierenden (Boros & Schneijderberg 

2023: 4):

Å Wichtigster Grund: Attraktivität der 

Stadt/Region

Å Gute Ranking-Ergebnisse sind der viert-

wichtigste Grund

Die wichtigsten Gründe für die Wahl der 

UFR sind:

1. Ein Stellenangebot

2. Verwirklichung der eigenen 

Forschungsidee

3. Der fachliche Schwerpunkt



Arbeitserfahrung von Postdocs
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Waren Sie vor Ihrer jetzigen Tätigkeit an der Universität Freiburg schon an anderen Hochschulen 

beschäftigt? (Hilfskrafttätigkeiten sind hier nicht gemeint.) (Einfachauswahl, N = 249)

Å56,2 % der Postdocs geben an, dass sie bereits an einer anderen Universität beschäftigt waren (N = 140).

Å43,4 % der Postdocs geben an, dass sie noch nicht an einer anderen Universität beschäftigt waren (N = 

108).

Å0,4 % der Postdocs antworteten ĂWeiß ich nicht/Kann ich nicht beantwortenñ (N = 1).



Bedingungen für die Promotion

Bedingungen für Forschung & Lehre
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Häufigkeit der Betreuungsgespräche mit der Erstbetreuung
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Abbildung 8: Häufigkeit der Betreuungsgespräche laut Promovierenden, in Prozent.

ÅStatistisch gesehen weicht die UFR hier 

vom deutschlandweiten Mittel (DZHW 2024) 

ab (p < 0,001)¹.

ÅAber: Nacaps fragt nach der 

Hauptbetreuung, wir fragen nach der 

offiziellen Erstbetreuung!

ÅSchaut man nur auf die Personen, bei 

denen die Erstbetreuung auch die 

Hauptbetreuung ist, gibt es keinen

signifikanten Unterschied (p > 0,05)². 

¹ Pearson's Chi-squared test

X-squared = 57,068, df = 8, 

p-value = 0,000000001746

p(fdr) = 0,0000000218

² Pearson's Chi-squared test

X-squared = 7,3301, df = 8, 

p-value = 0,5015

p(fdr) = 0,738



Weitere Betreuungspersonen neben der Erstbetreuung
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Haben Sie neben Ihrer Erstbetreuung weitere Betreuer*innen? Bitte berücksichtigen Sie hier nur 

Personen, die kontinuierlich Ihr Promotionsvorhaben begleiten. Reine Gutachter*innen sind nicht 

gemeint.  (Mehrfachauswahl, N = 1206)

Å30 % der Promovierenden geben an, keine weitere Betreuungsperson zu haben (N = 364, 

deutschlandweiter Durchschnitt: 39%, DZHW 2024)

Å47 % der Promovierenden geben an, eine offizielle Zweitbetreuung zu haben (N = 561).

Å24 % der Promovierenden geben an, eine inoffizielle Zweitbetreuung zu haben, also nicht in der 

Promotionsvereinbarung festgehalten (N = 289).

Å5 % der Promovierenden antworteten ĂWeiß ich nicht/Kann ich nicht beantwortenñ (N = 58).



Wechsel der Erstbetreuung
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Haben Sie jemals in Betracht gezogen, Ihre Erstbetreuung zu wechseln? (Einfachauswahl, N = 1208)

Å14,7 % der Promovierenden geben an, einen Wechsel in Betracht gezogen zu haben (N = 178).

Å79,6 % der Promovierenden geben an, einen Wechsel nicht in Betracht gezogen zu haben (N = 961). 

Å5,7 % der Promovierenden antworteten ĂWeiÇ ich nicht/Kann ich nicht beantwortenñ (N = 69).



Weitere Betreuungspersonen neben der Erstbetreuung
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Bei etwa der Hälfte der 

Promovierenden, die mehrere 

Betreuungspersonen haben, 

ist die Erstbetreuung auch die 

Person, die das 

Promotionsvorhaben im 

Alltag am intensivsten 

betreut.

Abbildung 9: Intensivste Betreuung des Promotionsvorhabens, in Prozent.



Position der weiteren Betreuungspersonen
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Wenn Promovierende mehrere 

Betreuungspersonen haben, ist die zusätzlich 

Person in mehr als der Hälfte der Fälle 

Professor*in. 

Rolle Prozent

Professor*in 62,3 %

Privatdozent*in 8,7 %

Juniorprofessor*in 3,2 %

Nachwuchsgruppenleitung 5,9 %

Postdoc 19,2 %

Sonstiges 6,1 %

Tabelle 3: Position der weiteren Betreuungsperson (Mehrfachauswahl), 

N = 785, Prozente.

Welche Position hat Ihr*e (offizielle oder inoffizielle) Zweitbetreuer*in? (Mehrfachauswahl)



Zufriedenheit mit der Betreuung der Promotion
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Abbildung 10: Zufriedenheit mit der Promotionsbetreuung, in Prozent.

ÅEtwa zwei Drittel der 

Promovierenden sind zufrieden oder 

sehr zufrieden mit ihrer Betreuung.

ÅDer Unterschied zu den 

deutschlandweiten Werten (DZHW 

2024) ist signifikant (p < 0,001)¹.

ÅEs gibt keine signifikanten 

Unterschiede zwischen Personen mit 

einer oder mit mehreren 

Betreuungspersonen (p > 0,05)².

¹ Pearson's Chi-squared test

X-squared = 29,615, df = 4, 

p-value = 0,000005862

p(fdr) =  0,0000293

² Mann-Whitney U Test

W = 149759, p-value = 0,8293 

p(fdr) = 0,979



Verhältnis zur Erstbetreuung
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Etwa drei Viertel der Promovierenden 

geben an, ein gutes oder sehr gutes 

Verhältnis zu ihrer Erstbetreuung zu 

haben.

Abbildung 11: Verhältnis zur Erstbetreuung, in Prozent.



Verhältnis zur Erstbetreuung
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Die meisten Promovierenden stimmen zu, 

dass ihre Erstbetreuung sich für ihr Thema 

interessiert, sie bei der Finanzierung der 

Promotion unterstützt, und in 

angemessener Zeit auf ihre Anfragen 

antwortet.

Weniger Zustimmung erhalten die 

Aussagen, dass die Erstbetreuung mit den 

Promovierenden ihre Karriereentwicklung 

diskutiert und sie in ihre Netzwerke 

einbindet. 

Abbildung 12: Aspekte des Verhältnisses zur Erstbetreuung, in Prozent.



Aktualisierung der Promotionsvereinbarung
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Wird Ihre Promotionsvereinbarung regelmäßig geprüft und gegebenenfalls aktualisiert? 

(Einfachauswahl, N = 1199)

Å11,5 % der Promovierenden geben an, dass ihre Promotionsvereinbarung regelmäßig geprüft und 

gegebenenfalls aktualisiert wird (N = 138).

Å69,1 % der Promovierenden geben an, dass das nicht der Fall ist (N = 828). 

Å19,4 % der Promovierenden wªhlten ĂWeiÇ ich nicht/Kann ich nicht beantwortenñ (N = 233).



Verhältnis zur Führungskraft (nur Postdocs)

ÅDrei Viertel der Postdocs haben 

ein gutes oder sehr gutes 

Verhältnis zu Ihrer Führungskraft

ÅPostdocs, die jährliche 

Mitarbeitendengespräche 

haben sind deutlich zufriedener 

mit ihrer Führungskraft (p < 

0,001)¹
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Abbildung 13: Verhältnis zur Führungskraft, nur Postdocs, in Prozent.

¹ Mann-Whitney U Test 

W = 4367, p-value = 0,00000001967 

p(fdr) = 0,0000001639



Verhältnis zur Führungskraft (nur Postdocs)
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Die meisten Postdocs stimmen zu, dass 

ihre Führungskraft in angemessener Zeit 

auf ihre Anfragen antwortet, die 

Vereinbarkeit der Arbeit berücksichtigt, 

sie bei der Teilnahme an Tagungen 

unterstützt, und sich für ihr Thema 

interessiert.

Weniger Zustimmung erhalten die 

Aussagen, dass die Führungskraft die 

überfachliche Weiterbildung unterstützt 

und sie in ihre Netzwerke einbindet. 

Abbildung 14: Aspekte des Verhältnisses zur Führungskraft, in Prozent.



Jährliche Mitarbeitendengespräche (nur Postdocs)

Haben Sie mindestens jährlich Mitarbeitendengespräche (Jahresgespräche) mit Ihrer*Ihrem 

Vorgesetzten, in denen Ihre Arbeitssituation, die Zusammenarbeit mit der Führungskraft und 

Ihre Entwicklungsperspektiven besprochen werden? (Einfachauswahl, N = 240)

Å47 % aller Postdocs geben an, dass sie jährliche Mitarbeitendengespräche (Jahresgespräche) mit ihrer 

Führungskraft haben (N = 133). 53 % sagen, dass das nicht der Fall ist (N = 127).

ÅHierbei gibt es keinen signifikanten Unterschied zwischen männlichen und weiblichen Postdocs (p > 

0,05)¹ und deutschen und nicht-deutschen Postdocs (p > 0,05)².

11. September 2025Albert-Ludwigs-Universität Freiburg | Befragung der Promovierenden und Postdocs 2024 | 29

¹ Pearson's Chi-squared test 

X-squared = 0,04889, df = 1, 

p-value = 0,825, 

p(fdr) =  0,979

² Pearson's Chi-squared test 

X-squared = 0,56937, df = 1, 

p-value = 0,4505, 

p(fdr) =  0,738



Eigene Führungsverantwortung (nur Postdocs)

Haben Sie momentan eine leitende Funktion an der Universität Freiburg? (Einfachauswahl, N = 240)

Å11 % aller Postdocs geben an, Mitarbeitende fachlich anzuleiten und für sie auch die Personalverantwortung 

zu tragen (N = 27).

Å43 % aller Postdocs geben an, Mitarbeitenden fachlich anzuleiten, aber keine Personalverantwortung zu 

tragen (N = 103).

Å46 % aller Postdocs haben keine Führungsverantwortung (N = 110). (Vergleich: 61 % im Leibniz Postdoc 

Survey (p < 0,001)1, Williams et al. 2024: 40)

Haben Sie schon mal eine Weiterbildung zum Thema Führung und/oder Betreuung besucht? 

(Einfachauswahl, N = 240)

36 % aller Postdocs geben an, schon mal eine Weiterbildung zum Thema Führung/Betreuung besucht zu 

haben (N = 87). 60 % haben das nicht (N = 143), 4 % können die Frage nicht beantworten (N = 10).
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1 Pearson's Chi-squared test

X-squared = 13,087, df = 1, 

p-value = 0,0002974,

p(fdr) =  0,001



Betreuung von Promovierenden (nur Postdocs)

Betreuen Sie Promovierende? (Einfachauswahl, N = 240)

Å41 % aller Postdocs geben an, keine Promovierenden zu betreuen (N = 98).

Å8 % aller Postdocs geben an, die offizielle Betreuungsperson von Promovierenden zu sein (N = 19).

Å51 % aller Postdocs geben an, Promovierende informell zu betreuen (N = 123).
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Gedanken über einen Ausstieg aus der Wissenschaft (nur Postdocs)
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ÅAn der UFR denken genauso viele Postdocs 

über einen Ausstieg aus der Wissenschaft 

nach wie im landesweiten Durchschnitt (71%, 

Fabian et al. 2024: 9)

ÅEs gibt hierbei keine nennenswerten oder 

signifikanten Unterschiede nach Gender (p > 

0,05)1, Erstakademiker*innen (p > 0,05)2 und 

Verantwortung für Familienangehörige (p > 

0,05)3.

Abbildung 15: Abbruchgedanken der Postdocs, in Prozent.
1 Pearson's Chi-squared test

X-squared = 0,0034649, df = 1, 

p-value = 0,9531 

p(fdr) =  0,979

2 Pearson's Chi-squared test

X-squared = 0,013104, df = 1, 

p-value = 0,9089 

p(fdr) =  0,979

3 Pearson's Chi-squared test

X-squared = 0,00069113, df = 1, 

p-value = 0,979 

p(fdr) =  0,979



Gedanken über eine Abbruch der Promotion
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Abbildung 16: Abbruchgedanken der Promovierenden, in Prozent.

Statistisch gesehen weicht die UFR hier 

vom deutschlandweiten Mittel (DZHW 

2024) ab (p < 0,001)¹.

An der UFR gibt es mehr 

Promovierende, die ständig oder oft 

über einen Abbruch nachdenken.

¹  Pearson's Chi-squared test

X-squared = 34,422, df = 4, 

p-value = 0,0000006105

p(fdr) =  0,00000382



Die wichtigsten Gründe für Abbruchs/Ausstiegs-Gedanken

Promovierende (NÓ 750) Postdocs (NÓ 164)
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1. Zu hohe Arbeitsbelastung durch berufliche 

Tätigkeit 

2. Vereinbarkeit von Promotion und Privatleben 

3. Zweifel an meiner Eignung für die Promotion 

4. Probleme mit der Betreuung der Promotion

1. Mangelnde Karriereperspektiven

2. Vereinbarkeit von Wissenschaft und Privatleben

3. Zu hohe Arbeitsbelastung durch berufliche 

Tätigkeit

4. Keine ausreichende Finanzierung

Die wichtigsten Gründe national (DZHW 2024):

1. Hohe Arbeitsbelastung

2. Zweifel an persönlicher Eignung

3. Probleme mit der Betreuung

4. Realisierbarkeit des Themas

5. Vereinbarkeit mit dem Privatleben 

Die wichtigsten Gründe national (Leibniz Postdoc Survey, Williams 

et al. 2024: 48):

1. Mangelnde Karriereperspektiven

2. Vereinbarkeit mit dem Privatleben

3. Mangelnde Unterstützung der Führungskraft

4. Hohe Arbeitsbelastung

Inwieweit spielen/spielten die folgenden Gründe dafür eine Rolle? (5-Punkt Likert-Skala)



Zufriedenheit mit den Promotionsbedingungen (nur Promovierende)
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Etwa 57 % (N = 636) der befragten 

Promovierenden sind sehr zufrieden 

oder zufrieden mit den 

Promotionsbedingungen.

Abbildung 17: Zufriedenheit mit den Promotionsbedingungen, nur Promovierende, 

in Prozent.



Zufriedenheit mit den Bedingungen für Forschung & Lehre (nur 

Postdocs)
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Abbildung 18: Zufriedenheit mit den Forschungsbedingungen, 

nur Postdocs, in Prozent.

Abbildung 19: Zufriedenheit mit den Lehrbedingungen, 

nur Postdocs, in Prozent.

Forschungsbedingungen Lehrbedingungen



Zufriedenheit mit den Rahmenbedingungen für Forschung
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Abbildung 20: Zufriedenheit mit den Rahmenbedingungen für Forschung, nach 

Promovierenden/Postdocs, in Prozent.

ÅPostdocs und Promovierende sind 

sich größtenteils einig bei der 

Bewertung der Rahmenbedingungen

ÅNur beim Zugang zu Core Facilities

(p < 0,01)1, bei der IT-

Ausstattung/Rechenzentrum (p < 

0,01)2 und bei der Bibliothek (p < 

0,02)3 sind Promovierende 

signifikant zufriedener.

¹ Mann-Whitney U Test 

W = 32274, p-value = 0,002805 

p(fdr) = 0,00779

2 Mann-Whitney U Test 

W = 100737, p-value = 0,004957 

p(fdr) = 0,0124

3 Mann-Whitney U Test 

W = 92818, p-value = 0,0136 

p(fdr) = 0,0309



Finanzierung und Arbeitsverhältnisse
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Finanzierung der Promotion
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Finanzierungsart
Promovierende

UFR
(ohne Medizin, N = 931)

Promovierende 

UFR 
(mit Medizin, N = 1161)

Promovierende 

bundesweit
(Konsortium BuWiK 2025: 134, 

Einfachauswahl!)

Eigenes Einkommen 82,4 % 78,3 % 63,0 %

Stipendium 17,5 % 17,4 % 16,0 %

Ersparnisse/eigene Mittel 7,1 % 10,4 %
1,8 %

Kredit oder Darlehen 0,5 % 1,3 %

Unterstützung durch Familie oder 

Partner*in
9,3 % 18,7 % 9,9 %

Arbeitslosengeld 2,9 % 2,4 % 0,6 %

Sonstiges 3,9 % 4,1 % 7,0 %

Tabelle 4: Finanzierung der Promotion, Mehrfachauswahl, in Prozent (mit und ohne die Medizinische Fakultät).

* Da davon auszugehen ist, 

dass sich die große Mehrheit 

der Postdocs durch ein eigenes 

Einkommen finanziert, wurde 

diese Frage nur den 

Promovierenden gestellt. 

Wie finanzieren Sie aktuell Ihre Promotion hauptsächlich? * (Mehrfachauswahl)



Finanzierung der Promotion (ohne Medizinische Fakultät)
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Diese Frage wurde nur den Personen angezeigt, die vorab angegeben haben, dass sie sich über ein 

eigenes Einkommen finanzieren. 

Einkommen Prozent

Vertrag an der UFR mit Qualifikationsziel 62,7 %

Vertrag an der UFR ohne Qualifikationsziel 5,4 %

Vertrag an einer Außeruniversitären Forschungseinrichtung 6,2 %

Vertrag an der Uniklinik 10,7 %

Sonstiger Arbeitsvertrag 19,8 %

Selbstständigkeit 7,2 %

Tabelle 5: Einkommensquellen der Promovierenden, Mehrfachauswahl, in Prozent.

Wie generieren Sie Ihr Einkommen? (Mehrfachauswahl, N = 903) 



Arbeitsverträge der Promovierenden (ohne Medizin) & Postdocs

ÅPromovierende, die sich über ein eigenes 

Einkommen finanzieren, haben im Schnitt 

einen Arbeitsvertrag im Umfang von 70 % 

(N = 764, SD = 23,7).

ÅPostdocs haben im Schnitt einen 

Arbeitsvertrag im Umfang von 91 % (N = 

221, SD = 19,2)
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Stellenumfang Prozent

0-20 % 4,1 %

21-40 % 5,5 %

41-60 % 20,4 %

61-80 % 40,8 %

81-100 % 29,2 %

Tabelle 6: Stellenumfang der 

Promovierenden, N = 764, in Prozent.

Stellenumfang Prozent

0-20 % 1,4 %

21-40 % 1,0 %

41-60 % 9,5 %

61-80 % 10,9 %

81-100 % 77,4 %

Tabelle 7: Stellenumfang der Postdocs, N = 

221, in Prozent.

Wie viel Prozent umfasst Ihre Stelle? Bitte geben Sie an, wie viel Prozent in Ihrem Arbeitsvertrag 

festgelegt sind, unabhängig davon, ob bzw. wie viel Zeit davon für Ihre eigene Forschung 

vorgesehen ist. Falls Sie mehrere Arbeitsverträge haben, addieren Sie bitte die Prozente.  
(Eingabefeld)



Vertragslaufzeiten der Promovierenden (ohne Medizin) & Postdocs

Welche Gesamtlaufzeit (in Monaten) hat Ihr Stipendium? Falls Sie mehr als ein Stipendium 

haben, beziehen Sie sich bitte auf das Stipendium mit der längsten Laufzeit. (Eingabefeld)

ÅPromovierende, die sich über ein Stipendium finanzieren, haben eine durchschnittliche Stipendienlaufzeit 

von 36 Monaten (N = 198, SD = 16,8).

Welche Gesamtlaufzeit (in Monaten) hat Ihr gegenwärtiger Vertrag? Falls Sie mehr als einen 

Vertrag haben, beziehen Sie sich bitte auf den Vertrag mit der längsten Laufzeit. (Eingabefeld)

ÅPromovierende, die an der UFR einen Arbeitsvertrag haben, haben im Schnitt eine Vertragslaufzeit von 25 

Monaten (N = 693, SD = 14,2).

Å9,4 % der Postdocs sind unbefristet angestellt. Befristet angestellte Postdocs haben eine durchschnittliche 

Vertragslaufzeit von 27 Monaten (N = 201, SD = 15,9).
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Wöchentliche Arbeitszeit

Wie viele Stunden beträgt Ihre durchschnittliche Wochenarbeitszeit? Bitte geben Sie hier die Summe 

Ihrer Arbeitszeit pro Woche an, also sowohl Arbeit im Rahmen Ihrer Forschung als auch 

Erwerbsarbeit, die damit nicht im Zusammenhang steht. Haushalt und Care-Arbeit sind hier nicht 

gemeint. (Eingabefeld)

ÅPromovierende (ohne Medizin): durchschnittlich 42,2 Stunden (N = 919, SD = 10,04 Stunden) (bundesweiter 

Durchschnitt: 41h, Konsortium BuWiK 2025: 140)

ÅPostdocs: durchschnittlich 43,0 Stunden (N = 223, SD = 10,94 Stunden) (bundesweiter Durchschnitt: 45h, 

Konsortium BuWiK 2025: 140)

Ausgehend von dieser Gesamtarbeitszeit, wie viele Stunden in der Woche arbeiten Sie im 

Durchschnitt an Ihrer Promotion/Ihren eigenen Forschungsvorhaben? (Eingabefeld)

ÅPromovierende (ohne Medizin): durchschnittlich 30,21 Stunden (N = 916, SD = 14,15 Stunden)

ÅPostdocs: durchschnittlich 22,13 Stunden (N = 216, SD = 13,26 Stunden)
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Freier Tag
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Antwort
Prozent der 

Promovierenden

Prozent der 

Postdocs

Ja 84,2 % 81,7 %

Nein 13,1 % 12,7 %

Weiß ich nicht/Kann ich nicht beantworten 2,7 % 5,7 %

Tabelle 8: Freier Tag, Promovierende (N = 1157) und Postdocs (N = 229), in Prozent.

Haben Sie in der Regel pro Woche mindestens einen freien Tag (also mind. einen von sieben)? 

Gemeint ist ein Tag, an dem Sie nicht an Ihren Forschungsvorhaben arbeiten und auch keiner 

sonstigen Erwerbsarbeit nachgehen. (Einfachauswahl, N = 1386)



Zeitraubende Tätigkeiten
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Promovierende (N = 648) Postdocs (N = 186)

1. Weitere Dienstaufgaben und Sonstiges

2. Betreuung von Studierenden

3. Selbstadministration

4. Andere Forschungsprojekte

5. Vorbereitung und Durchführung von Lehre

1. Weitere Dienstaufgaben und Sonstiges

2. Schreiben von Förderanträgen

3. Vorbereitung und Durchführung von Lehre

4. Selbstadministration

5. Betreuung von Studierenden und 

Promovierenden

Neben Ihrem Forschungsvorhaben, welche der folgenden Tätigkeiten nimmt Ihrer Ansicht nach 

unangemessen viel Zeit in Anspruch? (Mehrfachauswahl)



Finanzierungssicherheit

Etwa zwei Drittel aller Promovierenden 

gehen davon aus, dass bis zum Ende 

ihrer Promotion eine Finanzierung 

sichergestellt ist. 

11. September 2025Albert-Ludwigs-Universität Freiburg | Befragung der Promovierenden und Postdocs 2024 | 46

Abbildung 21: Finanzierungssicherheit, nur Promovierende, in Prozent.



Zufriedenheit 

Zufriedenheit mit der finanziellen Situation

11. September 2025Albert-Ludwigs-Universität Freiburg | Befragung der Promovierenden und Postdocs 2024 | 47

Zufriedenheit mit der Vereinbarkeit von Arbeits- und 

Privatleben

Abbildung 22: Zufriedenheit mit finanzieller Situation, Promovierende 

und Postdocs1, in Prozent.

1 Mann-Whitney U Test

W = 98, p-value = 0,0003264,

p(fdr) = 0,0010

Abbildung 23: Zufriedenheit mit Vereinbarkeit, Promovierende 

und Postdocs2, in Prozent.

2 Mann-Whitney U Test

W = 100, p-value = 0,0001817,

p(fdr) = 0,00076



Lehre 

Haben Sie in den letzten drei Jahren an der Universität Freiburg gelehrt? (Einfachauswahl)

ÅPromovierende: 53.3 % haben gelehrt (N = 534), 54,4 % haben nicht gelehrt (N = 637).

ÅPostdocs: 74,3 % haben gelehrt (N = 179), 25,7 % haben nicht gelehrt (N = 62).
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Lehrverpflichtung
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Lehrverpflichtung Prozent

Ja, auch wenn nicht vertraglich festgehalten 15,6 %

Ja, durch meinen Arbeitsvertrag an der 

Universität Freiburg
47,1 %

Nein 37,3 %

Tabelle 9: Lehrverpflichtung der Promovierenden, N = 533, in Prozent.

Tabelle 10: Lehrverpflichtung der Postdocs, N = 174, in Prozent.

Lehrverpflichtung Prozent

Ja, auch wenn es nicht in meinem 

Arbeitsvertrag an der Universität Freiburg 

steht

9,8 %

Ja, aufgrund der Lehrbefugnis als 

Privatdozent*in
2,9 %

Ja, durch meinen Arbeitsvertrag an der 

Universität Freiburg
60,9 %

Nein 26,4 %

Promovierende Postdocs

Sind Sie aktuell zur Lehre an der Universität Freiburg verpflichtet? (Einfachauswahl) 



Motivation und Gestaltung der Lehre 
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Abbildung 24: Aussagen zur Lehrmotivation, Promovierende und Postdocs, in Prozent.



Qualifizierung, Beratung, Personal-

und Karriereentwicklung
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Weiterbildungsbedarfe (nur Promovierende)
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Abbildung 25: Weiterbildungsbedarfe der Promovierenden, in Prozent.



Weiterbildungsbedarfe (nur Postdocs)
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Abbildung 26: Weiterbildungsbedarfe der Postdocs, in Prozent.



Bekanntheit des Kompass zur Guten Betreuung von Promovierenden 

und der Promovierendenvertretung
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34,7 % (N = 335) der Promovierenden 

geben an, den ĂKompass zur Guten 

Betreuung von Promovierendenñ zu 

kennen (die Medizinische Fakultät 

nicht mit eingeschlossen).  

59,6 % (N = 539) der Promovierenden 

geben an, die 

Promovierendenvertretung zu kennen 

(die Medizinische Fakultät nicht mit 

eingeschlossen).  
Abbildung 27: Bekanntheit des Kompass zur Guten Betreuung, nur Promovierende, in Prozent.



Bekanntheit der Angebote von GraCe (nur Promovierende)
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Abbildung 28: Bekanntheit der Angebote von GraCe, nur Promovierende, in Prozent.



Bekanntheit der uni-weiten Angebote (nur Promovierende)
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Abbildung 29: Bekanntheit der uni-weiten Angebote, nur Promovierende, in Prozent.



Bekanntheit der Angebote von GDaPE (nur Postdocs)
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Abbildung 30: Bekanntheit der Angebote von GDaPE, nur Postdocs, in Prozent.



Bekanntheit der uni-weiten Angebote (nur Postdocs)
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Abbildung 31: Bekanntheit der uni-weiten Angebote, nur Postdocs, in Prozent.



Gesundheit und Wohlbefinden
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Arbeitsklima (nur Promovierende)
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Abbildung 32: Arbeitsklima aus Sicht der Promovierenden, in Prozent.



Arbeitsklima (nur Postdocs)
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Abbildung 33: Arbeitsklima aus Sicht der Postdocs, in Prozent.



Mentale Gesundheit
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Um die mentale Gesundheit der 

Promovierenden und Postdocs zu erfassen, 

wurde ein standardisierter Fragebogen 

eingesetzt, der in vielen internationalen 

psychologischen Studien verwendet wird: der 

PHQ8 (Kroenke et al. 2008), kurz f¿r ĂPsychological 

Health Questionnaireñ, in der Version mit 8 

Fragen. Der Fragebogen wird verwendet, um 

Symptome abzufragen, die im Zusammenhang 

mit einer Depression stehen. Ein hohes 

Ergebnis beim PHQ8 kann jedoch nicht 

gleichgesetzt werden mit einer klinisch 

diagnostizierten depressiven Erkrankung.

Wie oft fühlten Sie sich im Verlauf der letzten zwei Wochen durch folgende 

Beschwerden beeinträchtigt? (Antworten: überhaupt nicht ïan einzelnen

Tagen ïan mehr als der Hälfte der Tage ïbeinahe jeden Tag)

Wenig Interesse oder Freude an Ihren Tätigkeiten

Niedergeschlagenheit, Schwermut oder Hoffnungslosigkeit

Schwierigkeiten ein- oder durchzuschlafen oder vermehrter Schlaf

Müdigkeit oder das Gefühl, keine Energie zu haben

Verminderter Appetit oder übermäßiges Bedürfnis zu essen

Schlechte Meinung von sich selbst; Gefühl, ein*e Versager*in zu sein oder 

die Familie enttäuscht zu haben

Schwierigkeiten, sich auf etwas zu konzentrieren, z.B. Zeitunglesen oder 

Fernsehen

Waren Ihre Bewegungen oder Ihre Sprache so verlangsamt, dass es auch 

anderen auffallen w¿rde? Oder waren Sie im Gegenteil Ăzappeligñ oder 

ruhelos und hatten dadurch einen stärkeren Bewegungsdrang als sonst?

Tabelle 11: PHQ8-Fragebogen (Kroenke et al. 2008).



Mentale Gesundheit

(anhand des PHQ8-Fragebogens zu depressiver Symptomatik)

11. September 2025

Depressive Symptome 

(PHQ-8 Score, Kroenke et al. 2008)

UFR

Promovierende
(N = 1099)

UFR 

Postdocs
(N = 217)

Max Planck

Postdoc Survey
(Russell et al., 

2023: 39-41)

Leibniz 

Postdoc 

Survey 
(Williams et al. 

2024: 83)

Helmholtz N² 

Survey (Helmholtz 

Juniors 2021: 37)

Deutsche

Bevölkerung 
(Bretschneider et 

al., 2017)

Keine (0-4) 37,4 % 41,5 % 44,9 % 49 %

67,7 %

Leicht (5-9) 40,0 % 37,3 % 37,0 % 29 %

Moderat (10-14) 14,2 %

22,6 %

11,5 %

21,2 %

13,2 %

22,3 %

15 %

22 %

13,2 %

20,1 % 10,1 %Mittelschwer (15-19) 6,1 % 8,3 % 7,0 % 5 %

6,9 %

Schwer (20-24) 2,3 % 1,4 % 2,1 % 2 %
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ÅIm Vergleich zu anderen Befragungen von Wissenschaftler*innen sind die Ergebnisse ähnlich.

ÅIm Vergleich zur Gesamtbevölkerung weisen ca. doppelt so viele Personen eine depressive Symptomatik auf 

Tabelle 12: Depressionsanzeichen der Promovierenden und Postdocs im nationalen Vergleich, in Prozent.



Aspekte, die zur mentalen Belastung beitragen

Promovierende (NÓ 1028) Postdocs (NÓ 203)
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1. Erwartung, eine hochwertige Dissertation zu 

schreiben

2. Erwartung, viel zu publizieren

3. Unsichere Karriereperspektiven

4. Entgrenzung der Arbeitszeiten

1. Unsichere Karriereperspektiven

2. Befristung von Anstellungen

3. Erwartung, viel zu publizieren

4. Vereinbarkeit von Wissenschaft und Familie

Falls Sie Beschwerden angegeben haben: Inwieweit spielen die folgenden Aspekte dafür eine 

Rolle? (5-Punkt Likert-Skala)



Negative Erfahrungen
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Aussage Promovie-

rende

Postdocs Mittelbaubefra-

gung (Kuger 2022)

An der Universität Freiburg habe ich bereits Diskriminierung beobachtet. 31,6 % 34,0 % 23,0 %

An der Universität Freiburg war ich bereits persönlich von Diskriminierung 

betroffen.
11,6 % 16,3 % 9,0 %

An der Universität Freiburg habe ich bereits sexuelle Belästigung 

beobachtet.
12,9 % 9,4 % 4,7 %

An der Universität Freiburg war ich bereits persönlich von sexueller 

Belästigung betroffen.
4,8 % 2,0 % 2,1 %

An der Universität Freiburg habe ich bereits Mobbing beobachtet. 21,5 % 28,1 % 24,9 %

An der Universität Freiburg war ich bereits persönlich von Mobbing 

betroffen.
4,7 % 11,3 % 9,8 %

Nichts davon 56,6 % 50,2 %

Tabelle 13: Negative Erfahrungen, Promovierende (N = 1018) und Postdocs (N = 203), in Prozent.

Bitte geben Sie an, inwieweit die folgenden Aussagen zutreffen. Bitte beziehen Sie sich dabei auf 

die Phase seit Beginn Ihrer Promotion/Beschäftigung an der Universität Freiburg. (Mehrfachauswahl)



In der Befragung verwendete Definitionen 
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Diskriminierung: Menschen werden aufgrund von Zuschreibung eines oder mehrerer Merkmale oder 

Gruppenzugehörigkeiten, wie z.B. Herkunft, Geschlecht, geschlechtliche Identität, Alter, Religion, Behinderung, 

chronische Krankheit, sexuelle Orientierung, Gewicht, sozialer Status und anderen, benachteiligt, ausgegrenzt, 

belästigt oder in ihrer Würde herabgesetzt.

Sexuelle Belästigung ist ein unerwünschtes, sexuell bestimmtes Verhalten, das bezweckt oder bewirkt, dass 

die Würde der betreffenden Person verletzt wird, insbesondere, wenn ein Umfeld geschaffen wird, das von 

Einschüchterungen, Anfeindungen, Erniedrigungen, Entwürdigungen oder Beleidigungen gekennzeichnet ist. 

Hierzu gehören auch unerwünschte sexuelle Handlungen und Aufforderungen zu diesen, sexuell bestimmte 

körperliche Berührungen, Bemerkungen sexuellen Inhalts sowie unerwünschtes Zeigen und sichtbares 

Anbringen von pornografischen Inhalten.

Mobbing beschreibt negative kommunikative Handlungen einer oder mehrerer Personen, die gegen eine 

Einzelperson gerichtet sind und sehr oft über einen längeren Zeitraum hinaus stattfinden. Damit sind sie 

kennzeichnend für die Beziehung zwischen Täter*in und Opfer.



Diskriminierung
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Antwort Prozent

Nationalität/Migrationshintergrund 58,1 %

geschlechtliche Identität 49,9 %

Äußeres Erscheinungsbild 24,8 %

sexuelle Identität 23,8 %

Bildungshintergrund 18,4 %

Alter 15,9 %

Religion/Glaubensgemeinschaft 12,4 %

Erkrankung/Beeinträchtigung 11,7 %

Sonstiges 10,2 %

Antwort Prozent

Von hierarchisch höher gestellten 

Mitarbeiter*innen des Lehrstuhls/ der 

Forschungsgruppe

70,9 %

Von Promovierenden oder Studierenden 35,7 %

Von Mitarbeiter*innen der Zentralen 

Verwaltung, der Fakultät, oder des 

Prüfungsamtes

15,1 %

Von einer anderen Person an der Universität 

Freiburg
14,7 %

Von administrativen/ infrastrukturellen/ 

organisatorischen Gegebenheiten
9,4 %

Tabelle 14: Ausgang der Diskriminierung, Promovierende und Postdocs, in Prozent 

(Mehrfachauswahl).

Tabelle 15: Merkmale, die bei der Diskriminierung eine Rolle spielten, 

Promovierende und Postdocs, in Prozent (Mehrfachauswahl).

Von wem ging dieses erlebte oder beobachtete 

Verhalten aus? (Mehrfachauswahl, N = 498) 

Welche Merkmale spielten bei der Diskriminierung 

eine Rolle? (Mehrfachauswahl, N = 403)
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Wahrnehmung des Umgangs mit Diversität

Abbildung 34: Wahrnehmung des Umgangs mit Diversität, Promovierende und Postdocs, in Prozent.



Zukunftsplanung
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